
Der Ortsvorsteher Holzfeld informiert                                      06.03.2007 
 
Neues aus dem Ortsbeirat 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

 
Ich möchte Ihnen aus der Sitzung des Ortsbeirats berichten, die vor ein paar Ta-
gen stattgefunden hat. 
 
Die ZONE 30, die bisher nur punktuell in Holzfeld eingerichtet ist, soll nach 
dem Willen des Ortsbeirats aus Gründen der Kontinuität auf den gesamten Orts-
bezirk ausgeweitet werden. Erkennbar soll sein, dass bereits ab dem Ortseingang 
nicht schneller als 30 km/h gefahren werden darf. Zur Unterstützung der Ein-
sichtigkeit sollen an diversen Stellen Piktogramme „30“ auf der Fahrbahn ange-
bracht werden. Der Ortsbeirat erhofft sich von dieser Maßnahme, die auch im-
mer wieder von Bürgern vorgetragen wurde, eine bessere Akzeptanz der Kraft-
fahrer.  
 
Der Treppenaufgang zur Bühne, soll verbessert werden. Der jetzige Aufgang, 
war immer ein Provisorium, daher ist es notwendig, Maßnahmen zu ergreifen. 
Die Ortsbeiratsmitglieder Erich Krautkrämer und Helmut Vogel haben dazu 
auch entsprechende Lösungsmaßnahmen vorgeschlagen, die einerseits kosten-
günstig sind, zum anderen aber auch den heutigen Anforderungen entsprechen. 
Sicherheit, Funktionalität, Variabilität und gutes Aussehen soll bei der Ausfüh-
rung sichergestellt werden. Die Finanzierung soll aus den Verfügungsmitteln des 
Ortsbeirates erfolgen, wobei Eigenleistungen ebenfalls eingebracht werden. 
 
Der Jugendclub ist inzwischen von den Jugendlichen durch erheblichen Ar-
beitseinsatz neu gestaltet worden. Auch hier wurde darauf geachtet, dass neben 
der Nutzung durch Jugendliche, auch weitere Nutzungen von Vereinen möglich 
sind. In Ergänzung der Maßnahmen haben die Jugendlichen eine Abtrennung 
zum Thekenbereich vorgenommen, damit Unbefugte nicht hinter die Theke ge-
hen können. Weiterhin wurden zwei zusätzliche, variable Ablageflächen ge-
schaffen. In einer Sitzungsunterbrechung nahm der Ortsbeirat die Veränderun-
gen im Jugendclub in Augenschein. Die Mitglieder begrüßten die vielen Aktivi-
täten der Jugendlichen. Dem Antrag des Jugendclubs, diese Kosten aus den Ver-
fügungsmittelndes Ortsbezirks zu finanzieren, folgte der Ortsbeirat einstimmig.  
Weitere Maßnahmen, die aus den Verfügungsmitteln bestritten werden sollen, 
waren neben den bereits gemeldeten, auch die Anschaffung von Transportwagen 
für die Tische und die Ergänzung von Geschirr für die Küche. Besonders die 
Transportwagen hält der Ortsbeirat für wichtig, damit die Tische zukünftig nicht 
mehr einzeln in den Saal getragen werden müssen, sondern bis an den Aufstell-
ort gefahren werden. Für die Aufstellung, die teilweise auch von Frauen getätigt 
wird, sicher eine gute Arbeitserleichterung. 



Der Ortsbeirat hat auch bereits den Seniorentag 2007 vorgeplant. Es ist beab-
sichtigt, dass der Musikverein Holzfeld die musikalische Umrahmung über-
nimmt und es sollen weitere Programmpunkte eingebaut werden. Als Termin 
wurde der 28. Oktober vorgesehen, sofern der Musikverein diesen annehmen 
kann. 
 
Die vom Stadtrat beschlossene, neue Entgelt- und Benutzerordnung wurde 
den Anwesenden vorgestellt. Ab dem 1.3.07 wurden für alle Mehrzweckgebäu-
de und Gemeinschaftsräume die Gebühren erhöht. So ist zukünftig für das Dorf-
gemeinschaftshaus in Holzfeld ein Grundgentgelt von 150 € (vorher 112 €) und 
ein ermäßigtes Grundgelt von 100 € (vorher 75 €) zu zahlen. Für das Sportplatz-
gebäude sind 30 €(vorher 22 €) und ermäßigt 20 € (vorher15 €) zu zahlen. Mit 
dieser Neuordnung geht einher, dass in gewissen Abständen, durch Reinigungs-
kräfte die Dorfgemeinschaftshäuser ergänzend gereinigt werden sollen. Dabei 
soll wie bisher, die Reinigung durch die Nutzer weitgehend vorgenommen wer-
den Eine entsprechende Regelung werde ich in Absprache mit dem Ortsbeirat, 
den Vereinen aufgeben. 
Bis zu der Neuregelung gilt der alte Reinigungsplan. 
 
Wichtigste Mitteilung war der Termin für den Seniorenausflug mit dem Bür-
germeister. Für die Ortsbezirke Holzfeld, Bad-Salzig, Hirzenach, Rheinbay und 
Weiler ist 

Freitag, der 4. Mai  
 

vorgesehen. 
 
 
Günter Müller 


